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Liebe Leserinnen und Leser,

am 1. Juli hat Superintendentin Astrid Peekhaus den Vorsitz im
Bevollmächtigtenausschuss an mich weitergegeben. Ich freue mich auf
diesen Dienst in Niederhausen und Norheim. Aufgabe
des Ausschusses ist die Sorge um Leben und Gottesdienst der Gemeinde.
Wie die Dinge liegen, wird diese Aufgabe nicht aus eigener Kraft allein,
sondern nur in der Zusammenarbeit mit den Nachbarkirchengemeinden zu
lösen sein. In einem Beitrag auf Seite  5 erfahren Sie von Hans-Jürgen
Braun Näheres aus der Arbeit der Projektgruppe Zusammenarbeit.

Für den Konfirmationsjahrgang 2022 wurden insgesamt zehn Jungen und
Mädchen angemeldet. Erfreulicherweise hat sich Pfarrer Alexander Eckes
von der Evangelischen Kirchengemeinde Weinsheim-Rüdesheim bereit
erklärt, diese Konfirmandengruppe in Niederhausen zu unterrichten. Dafür
sage ich ihm an dieser Stelle schon jetzt ein herzliches Dankeschön!
Die Andacht auf der nächsten Seite dieses Briefes stammt diesmal aus der
Feder von Prädikant Hans-Joachim Kirstein. Er arbeitet als Vertreter des
Kreissynodalvorstands im Bevollmächtigtenausschuss mit. Vielen Dank!
Ich lade Sie herzlich ein zu den Gottesdiensten. Feiern Sie mit und erleben
Sie, dass trotz der geltenden Schutz- und Hygienemaßnahmen
Gemeinschaft unter dem Wort Gottes möglich ist.
Ich grüße Sie herzlich mit dem Schriftwort für den Monat September:
Ja, Gott war es, der in Christus die Welt mit sich versöhnt hat (2. Kor. 5,19)

Ihr Baldur Stiehl

Bei  Trauerfällen, anfragen für Taufen und
Hochzeiten in der Gemeinde Niederhausen/
Norheim setzen sie sich mit unserer
Küsterin Frau Cornelia Pleitz in Verbindung
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In Gott vertrauen

„Wir liegen vor dir mit unserem Gebet und vertrauen nicht auf unsere Gerechtigkeit, sondern
auf deine große Barmherzigkeit“, so schreibt der Prophet Daniel (Dan. 9, 18 nach der
Luther-Übersetzung).

Vor der Einführung neuer Predigttextpläne am Beginn des letzten Kirchenjahres gab es
einen eigenen Bittgottesdienst bei Katastrophen und Epidemien. Der Spruch aus dem
Buch Daniel diente der Begrüßung der Gemeinde zu einem solchen Gottesdienst. Was
hat dazu bewogen, solche Bittgottesdienste nicht mehr vorzusehen? Glaubten wir am
Ende, dass solche Bittgottesdienste nicht mehr nötig seien? Glaubten wir, dass wir die
Welt so ganz und gar beherrschen könnten, dass es keine Katastrophen, keine Epidemien
mehr geben könne?

Doch auf einmal war alles anders. Keiner hatte das für möglich gehalten. Selbst mit der
Frage nach der Gerechtigkeit tun wir uns mittlerweile schwer. Wie sind die Grundrechte
gegeneinander aufzuwiegen - Menschenwürde und Gesundheit, das Recht auf Leben und
das Recht auf Arbeit, und auch das Recht auf Religionsausübung?

Daniel treibt mitten im babylonischen Exil die Frage um: Wie lange soll es so, wie es ist,
noch weitergehen? Ein Frage, die viele in unseren Tagen auch stellen. Wie lange können
wir das noch aushalten – ohne in alte Muster zurückzufallen und alles, was zur
Eindämmung der Corona-Pandemie erreicht worden ist zu gefährden. Ist es richtig Schulen
und Kindertagesstätten wieder zu öffnen? Ist es richtig den Urlaubsreiseverkehr wieder
zuzulassen, quasi als wäre nichts gewesen? Ja, sagen viele, denn die Wirtschaft muss
doch wieder Fahrt aufnehmen. Ja, sagen viele, denn soziale Kontakte sind doch
lebensnotwendig.

Auf Gott können wir vertrauen, sagt Daniel. Seiner Barmherzigkeit können wir uns
anvertrauen. Auch wenn unsere Gottesdienste immer noch nur eingeschränkt möglich
sind, so sind sie wenigsten möglich. Wir dürfen wieder Gottesdienst feiern. Und in diesen
Gottesdiensten ist mir dann das  Eingangsvotum im Ohr:

Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn,
der Himmel und Erde gemacht hat,
der Bund und Treue hält ewiglich,

und der nicht fahren lässt
das Werk seiner Hände.

Es grüßt Sie alle

Hans Joachim Kirstein, Prädikant
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Ach ihr Leit, ich kann gar nit saan wie ich eich vermisse!
Das Corona Virus hot jo die Weld ganz scheen dorchenaner gebrung. In
unsere Kerche wo um die Zeit soviel los ist hon ich nur die Küschterin, die
Oganischdin un de Parre Eckes gesiehn. Die honn annem  e Middag vor
Oschtere die Andacht vor den You tube Kanal uffgenomm. Do hat ich e
bisje Abwechslung. Daach in, Daach aus nur in der leer Kerch, ei ich kann
mitfiehle mit denen Leit , die wo in Karantäne sin. Ich muss jo ehrlich sein,
es war aach noch de Schonschdefejer un de Mondeer for die Heizung do.
Un immer widder die Küschterin. Awwer das is doch leider kee Kerch
gewes. De Goddesdienscht fehlt schun.
E bisje Uffmunderung gabs dorch die kleene Umschlech mit dene „Guude
Worte un Segenssprich“. Ich war ganz erschdaunt wie guud die Umschlech
angenomm wor sin. So e Kart zur Uffmunderung is aach ebbes.
Oh, es neischte hett ich jetzt vergess se erzehle: Do is doch die Küschterin
middem Meder  dorch die Kerch gelaaf und hot alles Megliche gemess. Uff
die Bank gesetzt, gemess, wieder gesetzt un so weiter. Das war lustisch.
De Sinn hon ich leider nit verstan un Sie hot sich aach nit von mir ablenge
los. Wo se doch immer e uffen Ohr hot. Naja – wie steht an dene
Kerchedeere in Nidderhause un Norem:
„Gott helt uns in seiner Hand, ach wenn die Weld Kopp steht! (nach Sören
Kahl)
Also, bleibt gesund!

Eier Kechemaus
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Projektgruppe „Zusammenarbeit “– Zuversichtlich in eine gute Zukunft –

Liebe Mitglieder unserer Kirchengemeinde,

wie Sie dem vorausgegangenem „geMEINdeBRIEF“
entnommen haben, ist unsere Kirchengemeinde zu klein, um mit einer Pfarrstelle besetzt
zu werden. Zur Aufrechterhaltung der seelsorgerischen Tätigkeit
in Niederhausen und Norheim ist daher eine Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden
anzustreben.

Aus diesem Grunde trafen sich im Juni d.J. Vertreterinnen und Vertreter der Evangelischen
Kirchengemeinden Weinsheim-Rüdesheim, Waldböckelheim und Niederhausen-Norheim,
um unter der Leitung von Herrn Pfarrer Stiehl die Arbeit in der „Projektgruppe
Zusammenarbeit“ aufzunehmen.

Konsens bezüglich der Richtschnur für die zukünftige Zusammenarbeit
Die Projektgruppe stimmt bezüglich der Richtschnur für die zukünftige Zusammenarbeit in
folgenden Punkten überein:
-  Auf dem Weg in eine gemeinsame Zukunft sind Sie von großer Bedeutung. Der
   Meinung der Christinnen und Christen der Gemeinde ist Beachtung zu schenken.
-  Die Menschen in den Dörfern müssen verlässlich wissen, an wen sie sich in
   persönlichen Notlagen oder seelsorgerlichen Fragen wenden können.
-  In den Gemeinden ist die pfarramtliche Versorgung sicherzustellen.

Gottesdienstplan für die Ev. Kirchengemeinde Niederhausen-Norheim
Da der Predigtplan der Nachbargemeinden bis zum Jahresende detailliert festgeschrieben
ist, wird erst ab Januar 2021 der Versuch unternommen, ein gemeinsames Modell für die
Kirchengemeinden Waldböckelheim, Weinsheim-Rüdesheim und Niederhausen-Norheim
zu erarbeiten.

Konfirmandenunterricht
Der Konfirmandenunterricht wird in Zusammenarbeit mit der Ev. Kirchengemeinde
Weinsheim-Rüdesheim angeboten. Die Konfirmandinnen und Konfirmanden aus
Niederhausen und Norheim werden in Niederhausen von Herrn Pfarrer Eckes unterrichtet.

Langfristiges Konzept
Die „Projektgruppe Zusammenarbeit“ möchte nicht nur die seelsorgerische Tätigkeit in den
Gemeinden für die nächsten ein bis zwei Jahre sicherstellen. Ziel ist es, ein langfristiges
Konzept für die Kirchengemeinden zu erstellen. Aus diesem Grunde werden bei der
Verwaltung des Kirchenkreises Informationen über den Umfang der Pfarrstellen, die Größe
aller umliegenden Kirchengemeinden und die Einwohnerzahl der im Umkreis befindlichen
Dörfer eingeholt.
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Erntedank 2020

Die Ev. „Kirchengemeinden“ . Niederhausen-Norheim und Weinsheim-Rüdesheim feiern
am 04.10.20  gemeinsam den Gottesdienst zum Erntedankfest in der Stauseehalle in
Niederhausen um 10.15. Uhr unter Berücksichtigung der vorgeschriebenen
Hygienemaßnahmen der Corona-Bekämpfungsmaßnahmen.
Das Prebyterium  von Weinsheim- Rüdesheim und der Bevollmächtigtenausschuss
Niederhausen-Norheim gestalten mit Pfarrer Alexander Eckes, Weinsheim diesen
Gottesdienst.

Liebe Mitglieder unserer Kirchengemeinde, gerne teile ich Ihnen mit, dass in der
Projektgruppe partnerschaftlich, zielorientiert und bei freundlicher Stimmung an einem
langfristigen Konzept für die Kirchengemeinden gearbeitet wird. Gerne können Sie Ihre
Fragen oder Anregungen uns mitteilen.

Es grüßt Sie herzlich
H. Jürgen Braun



Infos
Lebendiger Adventskalender in Niederhausen auch im Jahr 2020

Nach den schönen gemeinsamen Abenden in den vergangenen Jahren möchten wir
auch in diesem Jahr wieder einen „Lebendigen Adventskalender“ in Niederhausen
gestalten. Dies jedoch nur, falls es die Pandemiesituation zu diesem Zeitpunkt auch
zulässt.

Zur Information für Interessierte sowie zur Vorbereitung und zum Austausch ist ein

Vorgespräch in den Räumen der Kirchengemeinde im Bürgerhaus
am Dienstag, 03. November 2020, um 19.30 Uhr vorgesehen.

Alle Interessierten sind hierzu ganz herzlich eingeladen.

Ob das geplante Vorgespräch aufgrund der zu diesem Zeitpunkt bestehenden
Pandemiesituation jedoch tatsächlich stattfinden kann, entnehmen Sie bitte der
Veröffentlichung in dem zu diesem Zeitpunkt aktuellen VG-Mitteilungsblatt bzw. den
Mitteilungen auf der Homepage unserer Ortsgemeinde.

Wer als Gastgeber bereits einen Wunschtermin oder Vorschläge etc. hat, bitte
mitbringen.

Sollten im Vorfeld Fragen auftreten, so sprechen Sie mich bitte einfach an.

Ich freue mich auf Sie!

Mit herzlichen Grüßen,
Klaus-Heinrich Zimlich

Weinbergsblick 10, Tel. 8004014; Dr.Zimlich@gmx.de

Martinus-Fest 2020
Das Martinus-Fest kann in diesem Jahr leider nicht stattfinden. Trotz der vielen
Verbesserungen der Corona-Bekämpfungsmaßnahmen ist es uns nicht möglich das
Fest mit allen geforderten Auflagen durchzuführen.

Der Bevollmächtigtenausschuss
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Kinderkirche / Kindergottesdienst

Da Aufgrund der Corona-Pandemie keine Gottesdienste in den Kirchen gefeiert
werden konnten, musste die Kinderkirche eine Pause einlegen.
Doch haben viele  fleißige Muttis mit mir über WhatsApp Kontakt gehalten. Dabei
sind schöne Bastelarbeiten zu den Geschichten entstanden. Als sich die
Kirchenmäuse beschwerten es wäre nicht mehr so bunt und vielfältig in unserer
Kirche, traten die Kinder in Aktion. Mit einem kleinen Rätsel verbunden haben einige
Kinder schöne gemalte Bilder gebracht, damit die Mäuse an sie denken.
Himmelfahrt, Fronleichnam, Mose, Gebetswürfel, bemalte Steine sind so in
„Heimarbeit“ entstanden. Dies alles waren schöne Projekte, doch Kindergottesdienst
feiern, egal ob in der Kirche, hinter der Kirche, im Wald oder irgendwo, kann das
Handy nicht ersetzen. Ich freue mich wieder mit euch vor Ort Kinderkirche zu feiern.
Conny Pleitz
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Pfr. Alexander Eckes schrieb:

Liebe Konfirmandinnen und Konfirmanden, liebe Eltern,

nachdem ihr euch mit einer knappen
Mehrheit für die Verschiebung der
Konfirmationen ins nächste Jahr
entschieden habt, ist das Presbyterium
der Mehrheit der Stimmen gefolgt und hat
die Nachhol- Konfirmationen für den 11.
April 2021; 10 Uhr in Weinsheim (auch
für die Niederhäuser) und den 18. April
2021; 10 Uhr in Rüdesheim terminiert.

Je nach Stand der Corona- Lockerungen
würden wir versuchen die Gottesdienste
wieder in den Kirchen zu feiern oder sie
draußen stattfinden zu lassen oder uns
in Weinsheim die Palmsteinhalle

  anzumieten und in Rüdesheim die
  Halle der VG Rüdesheim.

Wie es im April 2021 hinsichtlich der Abstands- und Hygieneregeln
und mit dem Gemeindegesang aussehen wird, können wir noch nicht
abschätzen. Wir können darauf hoffen, dass bis dahin wieder mehr
Normalität eingekehrt ist oder wir müssen mit den Einschränkungen
leben und ähnlich kreativ mit ihnen umgehen wie auch in 2020.

Kursstart des Konfi- Unterrichts

Wir starten mit den Kursen 19-21
und 20-22 im September 2020 unter
den geltenden Abstands- und
Hygieneregeln (Desinfektion der
Hände, Kontaktlisten, Abstand 1,5
von Person zu Person) in unseren
Gemeindehäusern und bei
schönem Wetter in deren Gärten
(Termine siehe Übersicht auf der
Rückseite). Sollte es zu einem
erneuten Lockdown kommen wird
derUnterricht online fortgeführt
(Videochat, social media, E-Mail).

Der Konfirmandenunterricht wird ab
dem neuen Jahrgang 2020- 2022
von Pfarrer Alexander Eckes
verantwortet. Es wird einen Kurs in
Niederhausen angeboten, der 14-



Norheim:
Ilse Schneider, 81 Jahre
Roswitha Berger, 81 Jahre
Käthe Horn, 80 Jahre
Heinrich Schäfer, 81 Jahre
Peter Berger, 81 Jahre
Ludwig Christmann, 81 Jahre
Manfred Hoffmann, 84 Jahre
Marianne Exel, 88 Jahre
Helga Armbrüster, 81 Jahre
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Gefeiert wurden in …

Anzeiger

Getrauert wird um:
Elisabeth Mandler geb. Mierwald, 80 Jahre aus Norheim
Siegfried Steinhauser, 85 Jahre aus Norheim
Ingeborg Jackiewicz geb. Nadler , 72 Jahre aus Norheim

Niederhausen:
Gisela Mautzka, 86 Jahre
Frieda Gaul, 87 Jahre
Günter Kadisch, 87 Jahre
Reinhold Stepan, 80 Jahre
Theobald Frick, 89 Jahre
Elisabeth Schneider, 86
Jahre
Karl Geib, 94 Jahre
Heinrich Daum, 85 Jahre
Rolf Beuscher, 83 Jahre

Termine
Besuchsdienstkreis:
Bastelkreis:
Kinderkirche :
Chor:

Aufgrund von der Covid -19
Situation sind Termineausgesetzt

Goldene Hochzeit :
Inge und Walter Immig aus Norheim

Diamantene Hochzeit
Renate und Reinhold Stephan aus
Niederhausen



11 Werbung

J  ü  r gen G  rob
Hauptvertretung der
Allianz
www.allianz-grob.de

Fachleute aus der Nachbarschaft



Gottesdienstplan
Tage Niederhausen Norheim

06.09. Sonntag 10:00 Uhr 13. Sonntag n. Trinitatis 11:00 Uhr 13. Sonntag n. Trinitatis

20.9. Sonntag 11:00 Uhr 15. Sonntag n. Trinitatis 10:00 Uhr 15. Sonntag n. Trinitatis

04.10. Sonntag Erntedank
10:00 Uhr  Stauseehalle

18.10. Sonntag 11:00 Uhr 19. Sonntag n. Trinitatis 10:00 Uhr 19. Sonntag n. Trinitatis

31.10. Sonntag 17:00 Uhr Reformationstag 18:00 Uhr Reformationstag

15.11. Sonntag 10:00 Uhr Volkstrauertag

22.11. Sonntag 11:00 Uhr Ewigkeitssonntag 10:00 Uhr Ewigkeitssonntag

Es stehen leider nur eine begrenzte Anzahl an Sitzplätzen in
unseren Kirchen durch die Corona –Verordnungen zur Verfügung.
Damit Sie nicht vor „verschlossenen“ Türen stehen, bitten wir Sie,
sich bei unserer Küsterin Cornelia Pleitz Tel. 06758 8235
anzumelden.

Beachten sie bitte die aus organisatorischen Gründen geänderte
Gottesdienstzeiten

Bei Fahrtdiensten setzen sie sich mit der Küsterin in Verbindung

Layout: B. Pleitz

Redaktion:
Evangelische Kirchengemeinde Niederhausen / Norheim
Impressum:
Gemeindebrief der Ev. Kirchengemeinde
Niederhausen - Norheim
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